
 
 
 
 
 
 
 
Pressemitteilung 

 

APOGEPHA Herstellung begeht 10-jähriges Bestehen 

 

Dresden, Mai 2006: Vor 10 Jahren nahm die APOGEPHA Arzneimittel 

GmbH die neue Herstellungsanlage in Dresden-Lockwitz in Betrieb, 

Anlass für Geschäftsleitung und Belegschaft zurückzublicken und Bilanz 

zu ziehen. Seit ihrer Einweihung am 9. Mai 1996 haben viele Millionen 

Dragees und Tabletten das Werk verlassen. Jährlich werden hier fast 2 

Millionen Arzneimittelpackungen hergestellt.  

 

Die Entscheidung zum Bau einer eigenen Fertigung fiel, nachdem 

APOGEPHA wegen des Verlustes von Produktionskapazitäten auf 

Auftragshersteller ausweichen musste, bereits kurze Zeit nach der 

Reprivatisierung im Jahr 1992. Triebkraft für den Bau einer neuen 

Fertigungsanlage waren neben Qualitätsüberlegungen die Schaffung und 

Sicherung von Arbeitsplätzen am Standort und der Anspruch, die 

Entwicklung und Produktion der eigenen Produkte selbst in der Hand zu 

haben und Unabhängigkeit zu gewinnen. „Wer selbst entwickelt und 

forscht muss die Herstellungsprozesse seiner Produkte kennen und 

gestalten können“, so die Geschäftsführerin der APOGEPHA, Henriette 

Starke.  

 

27 Millionen DM wurden seinerzeit in den Bau der neuen Herstellung 

investiert und nach nur 15-monatiger Bauzeit eine Anlage fertig gestellt, 

die nicht nur modernsten Qualitätsanforderungen und 

Arbeitsbedingungen genügte, sondern die sich auch äußerlich sehen 

lassen konnte. 



 
 
 
 
 
 
 
 

Heute arbeiten 54 der 170 APOGEPHA-Mitarbeiter am 

Herstellungsstandort in Dresden-Lockwitz. Sie fertigen Arzneimittel für  

den deutschen Markt und darüber hinaus für weitere Länder in Europa 

Asien, Afrika und Lateinamerika.  

 

Doch damit nicht genug, um sich im Markt und Wettbewerb zu 

behaupten, arbeitet das Team an der Optimierung und Weiterentwicklung 

der Herstellungsprozesse. Die Herstellungskapazitäten bieten noch 

Auslastungspotenziale, vor allem für kleinere und mittlere 

Produktionsaufträge. Deshalb ist auch die Gewinnung von Kunden für die 

Auftragsfertigung ein Ziel für APOGEPHA. Henriette Starke: „Wir bieten 

unseren Kunden sehr gute Qualität, Know how und langjährige 

Erfahrungen in der Arzneimittelentwicklung und -herstellung sowie ein 

hohes Maß an Flexibiliät“. 
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